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Aktion zur Blutspende bei den Stadtwerken Schwerin 
 
Gemeinsames Projekt mit DRK Schwerin erfolgreich wieder angelaufen 
 
 
Heute haben 26 Mitarbeitende der Stadtwerke Schwerin die Möglichkeit zur Blutspende am 
Arbeitsplatz genutzt. Mit dieser Aktion ist ein, in den letzten Jahren coronabedingt 
eingeschlafenes, Gemeinschafsprojekt vom DRK-Kreisverband Schwerin und den Schweriner 
Stadtwerken wiederaufgelegt worden. Um die Synergien der räumlichen Nähe zu nutzen, waren 
auch Mitarbeitende von WAG, AQS, NGS, BioE, SDS sowie SIS / KSM herzlich eingeladen, diese 
lebenswichtige Aktion zu unterstützen. Insgesamt wurden 47 Blutspenden abgegeben. 
 
„Ich freue mich sehr, dass so viele Kolleginnen und Kollegen das heutige Angebot genutzt 
haben. Damit schaffen wir es hoffentlich, einen Beitrag zu dieser gesamtgesellschaftlichen 
Aufgabe zu leisten und die Zahl der lebenswichtigen Blutspenden wieder ansteigen zu lassen,“ 
resümiert Martin Radke, der die Aktion als Verantwortlicher für Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz bei den Schweriner Stadtwerken koordiniert hat. 
 
Seit einigen Jahren ist die Zahl an Blutspendern rückläufig. Daten des Paul-Ehrlich-Instituts 
belegen den negativen Trend. Im Verlauf der Jahre 2011 und 2019 sank die Zahl der Blutspenden 
bundesweit um knapp 17 Prozent. Dies führte zu einem Rückgang der sogenannten 
Vollblutspenden von knapp fünf Millionen auf weniger als vier Millionen im selben Zeitraum. 
Dem entgegen steht der Bedarf von etwa 15.000 Blutspenden täglich. 
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BU: Das Angebot zur Blutspende am Arbeitsplatz nahmen insgesamt 47 Mitarbeitende der 
Stadtwerke Schwerin und umliegender Unternehmen an. 
Quelle: SWS 


